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Checkliste zur öffentlichen Ausschreibung 
Ausschreibung des Bühnenbaus für die  

Händel-Festspiele 2025 
Vergabenummer: HH-L-37-2024 

 
 

 
  Angebotsvordruck  
 
  Leistungsverzeichnis  

 
  Angaben zur Qualität der Technik  
 
  Audiokonzept gemäß Leistungsbeschreibung  
 
  Erklärung zur Tariftreue und Entgeltgleichheit §§ 11 und 14, Abs. 2 TVergG LSA   
 
  Erklärung zur Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen gemäß § 12 LVG LSA  
 
  ggf. Erklärung zum Nachunternehmereinsatz gemäß § 14 LVG LSA  
 
  Angebotskennzettel  
 
  Vorlage des Nachweises der Eintragung in das Unternehmer- und Lieferanten-

verzeichnis (ULV) der ABSt Sachsen-Anhalt  
(www.pq-abst.de) bzw. AVPQ (www.amtliches-verzeichnis.ihk.de) oder Vorlage 
folgender gültiger Einzelnachweise: 

 
 Bewerbererklärung des Landes Sachsen-Anhalt  
 
 aktueller Auszug aus dem Handelsregister des zust. Amtsgerichtes o.ä.  
 
 Eigenerklärung, dass sich das Unternehmen nicht in Insolvenz od. Liqui-

dation befindet; 
 

 Nachweis der fachlichen, finanziellen Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit 

 
Darüber hinaus sind folgende Nachweise/ Erklärungen (nicht Bestandteil des 
ULV/AVPQ) mit dem Angebot vorzulegen: 
 
 Referenzliste über mindestens drei gleichwertige Objekte unter Angabe von Auf-

traggeber, Ansprechpartner und Telefonnummer 
 
 Unternehmensdarstellung 
 
 Nachweis einer gültigen Betriebshaftpflichtversicherung für Personen-, Sach- und 

Vermögensschäden mit nachstehenden Mindestdeckungssummen: 
• 2 Mio EUR - für Personenschäden 

 
  ggf. Bietergemeinschaftserklärung: 
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Bei Bietergemeinschaften ist eine von allen Mitgliedern rechtsverbindlich unter-
schriebene Erklärung zur gesamtschuldnerischen Haftung abzugeben. Bei Bie-
tergemeinschaften sind die entsprechenden Eignungsnachweise von allen Mit-
gliedern der Bietergemeinschaft vorzulegen, bei Nachunternehmereinsatz alle 
entsprechenden Eignungsnachweise auch von dem/n Nachunternehmer/n. 
 

 Für Nachunternehmer ist die Bewerbererklärung Sachsen-Anhalt ausgefüllt und 
unterschrieben einzureichen. 

 
Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Eignungsnachweise nachzufordern, ist aber 
nicht dazu verpflichtet. 


